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1.  Verfahren 

1.1 Projekt 

Gesamtsanierung und Dachausbau Schulhaus Niederholz - Harmos - Anpassungen 

1.2 Verfahrensart 

Offenes Verfahren  

1.3 Rechtliche Grundlage 

Die Ausschreibung untersteht dem GATT / WTO-Übereinkommen über das öffentliche Beschaf-
fungswesen (GPA) vom 15. April 1994.  
 
Für das Verfahren gilt das Gesetz über öffentliche Beschaffungen (Beschaffungsgesetz) vom 20. 
Mai 1999, die Verordnung zum Gesetz über öffentliche Beschaffungen (Beschaffungsverordnung, 
VöB) vom 11. April 2000 des Kantons Basel-Stadt und die Interkantonale Vereinbarung über das 
öffentliche Beschaffungswesen (IVöB) vom 25. November 1994/15. März 2001.  

1.4 Auftragsart 

Dienstleistungsauftrag 
 
BKP 290 Generalplaner mit Subplanern 
 
Es sind Planer der folgenden Fachrichtungen zu integrieren: 
BKP 291  Architekt, mit Gesamtleitung nach SIA 102 
BKP 292  Bauingenieur 
BKP 293  Elektroingenieur 
BKP 294  HLK-Ingenieur 
BKP 295  Sanitäringenieur 
BKP 296  Landschaftsarchitekt 
BKP 297.3  Bauphysiker 
BKP 297.4 Akustiker 
BKP 297.5  Fachkoordinator 
BKP 297.6 Gebäudeautomationsingenieur 
BKP 298.5  Brandschutzplaner und QS ab QSS1 oder Architekt mit Zertifikat VKF 
 
Der Generalplaner kann als Einzelplaner oder als Planergemeinschaft konstituiert sein. Der Ge-
neralplaner respektive die den Generalplaner konstituierenden Gesellschafter dürfen sich nicht an 
mehreren Teams beteiligen. Die Mehrfachbeteiligung von Subplanern ist mit Ausnahme von BKP 
291 Architekt erlaubt. 
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1.5 Auftraggeber 

1.5.1 Bedarfsstelle / Vergabestelle 

Departement:  Bau- und Verkehrsdepartement Basel-Stadt 
Dienststelle:  Städtebau & Architektur / Hochbauamt 
Abteilung:   Abteilung Schulen 
Adresse:  Münsterplatz 11, Postfach, CH-4001 Basel 

1.5.2 Beschaffungsstelle / Organisator 

Departement: Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
Dienststelle: Kantonale Fachstelle für öffentliche Beschaffungen   
Adresse:   Münsterplatz 11, Postfach, CH-4001 Basel 
Telefon:   +41 (0)61 267 91 76 
Fax:   +41 (0)61 264 80 57 
E-Mail:   kfoeb@bs.ch 

1.6 Verfahrensablauf und Fristen 

1.6.1 Publikation und Bezugsquellen der Ausschreibungsunterlagen 

Die Ausschreibung wird im Kantonsblatt Basel-Stadt Nr. 76/2020 vom Samstag, 26.09.2020 so-
wie unter www.simap.ch publiziert. Die Ausschreibungsunterlagen können ab Datum der Publika-
tion unter www.simap.ch kostenlos bezogen werden. 

1.6.2 Obligatorische Begehung 

Die Teilnahme an dieser Begehung ist für alle Anbietenden obligatorisch. Anbietende, die der 
obligatorischen Begehung fernbleiben, werden nicht zum Vergabeverfahren zugelassen. 
Hinweis: Es besteht Maskenpflicht gem. den Vorgaben des BAG. 
 

Datum Begehung: Mittwoch, 21.10.2020  
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
Besammlungsort: Eingang Schulhaus Niederholz, Niederholzstr. 95, 4125 Riehen 

1.6.3 Schriftliche Fragen 

Schriftliche Fragen sind bis am Montag, 26.10.2020 per Mail an katja.forsberg@bs.ch zu richten. 
Eine Zusammenstellung der rechtzeitig eingegangenen Fragen mit den entsprechenden Antwor-
ten wird bis am 04.11.2020 auf www.simap.ch publiziert. Es werden keine mündlichen Auskünfte 
erteilt. 

1.6.4 Eingabe des Angebotes 

Die Angebote können entweder per Post (Datum des Poststempels nicht massgebend) oder 
durch persönliche Abgabe im Kundenzentrum (werktags jeweils von 08.00-12.15 Uhr und 13.15-
17.00 Uhr) eingereicht werden.  
 

Per Post: 
Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt, Kantonale Fachstelle für öffentliche 
Beschaffungen, Münsterplatz 11, Postfach, CH-4001 Basel 
 

Persönliche Abgabe: 
Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt, Kundenzentrum, Münsterplatz 11, 
4051 Basel 

http://www.simap.ch/
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1.6.5 Frist für die Einreichung der Angebote: 

Datum: 23.11.2020  
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
 
Die Angebote müssen spätestens zur angegebenen Eingabefrist (Datum/Uhrzeit) bei der Kanto-
nalen Fachstelle für öffentliche Beschaffungen vorliegen und sind vollständig ausgefüllt in ver-
schlossenen Kuverts versehen mit folgenden Aufschriften abzugeben: 
 
Kuvert 1: „Angebot: Gesamtsanierung und Dachausbau Schulhaus Niederholz – Harmos-
Anpassungen“  
 
Kuvert 2: Die Unterlagen betreffend Zugang zur Aufgabe sind anonym in einer eigenen Mappe im 
Format A3 mit der Aufschrift „ZK 3 Zugang zur Aufgabe: Gesamtsanierung und Dachausbau 
Schulhaus Niederholz– Harmos-Anpassungen“ sowie ebenso auf der Mappe angebrachtem 
Kennwort abzugeben. 
 
Kuvert 3: Kuvert 3 beinhaltet die Verfasserangaben und das Kennwort. Es ist mit „Verfasseran-
gaben: Gesamtsanierung und Dachausbau Schulhaus Niederholz– Harmos-Anpassungen“ zu 
beschriften und verschlossen in Kuvert 2 (Mappe im Format A3) zu legen. 
 
Alle Dokumente sind in Papierform und auf einem mobilen Datenträger (USB-Stick) abzu-
geben. Die digitalen Dokumente von ZK2 sind anonymisiert abzugeben. 

1.6.6 Öffnung der Angebote 

Die Anbietenden sind berechtigt, bei der Öffnung der Angebote direkt nach Ablauf der Eingabe-
frist anwesend zu sein. Die Offertöffnung findet im Sitzungszimmer 13 im Erdgeschoss vom 
Münsterplatz 11 in Basel statt. 

1.6.7 Zuschlag 

Der Zuschlag wird im Kantonsblatt Basel-Stadt sowie auf www.simap.ch publiziert. Die Anbieten-
den werden über Simap über die Zuschlagspublikation informiert. 

1.7 Verfahrensbedingungen 

1.7.1 Aufteilung in Lose 

Nein  

1.7.2 Zulassung von Varianten 

Ja 
 
Die Einreichung von Ausführungsvarianten ist bei gleichzeitiger Einreichung eines vollständigen, 
den Ausschreibungsunterlagen entsprechenden Hauptangebotes zulässig. Varianten sind sepa-
rat, deutlich gekennzeichnet, als Gesamtpreis, Minder- oder Mehrpreis zum Basisangebot einzu-
reichen. Für Varianten ist eine als Variante deutlich gekennzeichnete Kopie des Angebotdeckblat-
tes "Preisangebot zuhanden der Kantonalen Fachstelle für öffentliche Beschaffungen (KFöB)" zu 
verwenden. 

1.7.3 Zulassung von Teilangeboten 

Nein  

http://www.simap.ch/
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1.7.4 Bietergemeinschaften 

Zugelassen 

1.7.5 Subunternehmen 

Zugelassen  

1.7.6 Erfüllungsgarantie 

Nein  

1.7.7 Vorbefassung 

Die Verfasser und Mitverfasser von Vorstudien, in diesem Fall der Machbarkeitsstudie, werden 
zum Verfahren zugelassen. Da die projekt- und ausschreibungsrelevanten Unterlagen dieser 
Submission beigefügt und damit offengelegt wurden, entsteht den Verfassern und Mitverfassern 
der Vorstudien kein unzulässiger Vorteil, ferner haben diese an der vorliegenden Ausschreibung 
nicht mitgewirkt. 

1.7.8 Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen 

Keine 

1.7.9 Sprache für Bewerbungen / Angebote 

Deutsch 

1.7.10 Gültigkeit der Bewerbungen / Angebote 

180 Tage ab Eingabefrist 

1.7.11 Entschädigung 

Keine 

1.7.12 Vorbehalt 

Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt der Kreditbewilligung des finanzkompetenten Organs. 
Die Bauherrschaft behält sich vor, das Verfahren abzubrechen, wenn die notwendigen Kredite 
nicht bewilligt werden. 

1.7.13 Interpretation der Ausschreibungsunterlagen 

Lässt der Text der Ausschreibungsunterlagen verschiedene Interpretationen zu, so sind die an-
bietenden Unternehmen dazu verpflichtet während der Angebotsphase darauf hinzuweisen. Nach 
Unterzeichnung des Vertrages gilt grundsätzlich die Auslegungsvariante des Auftraggebers. 

1.8 Allgemeine Teilnahmebedingungen (ATB) 

Die allgemeinen Teilnahmebedingungen werden in der Beilage „Planerfragebogen, Kapitel 2 All-
gemeine Teilnahmebedingungen“ präzisiert.  

Es sind folgende Teilnahmebedingungen zu erbringen: 
 

ATB 1: Einhaltung §§ 5 und 6 Beschaffungsgesetz 
  
ATB 2: Einverständniserklärung Nachhaltigkeit 
  
ATB 3: Vertrags- und Geschäftsbedingungen 
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1.9 Eignungsnachweise (EN) 

Der Nachweis der Eignung ist Voraussetzung für eine Teilnahme am Verfahren. Die Eignungskri-
terien werden in der Beilage „Planerfragebogen, Kapitel 3 Eignungsnachweise“ präzisiert. 

Es sind folgende Eignungsnachweise zu erbringen: 

EN 1: Referenzauftrag Anbieter/ Architekt Planung (sia Phase 3) 
 
EN 2: Referenzauftrag Anbieter/ Architekt Ausführung/ Bauleitung (sia Phasen 4-5) 

1.10 Zuschlagskriterien (ZK) 

Der Zuschlag erfolgt nach Bewertung von definierten Kriterien. Die Zuschlagskriterien werden in 
der Beilage „Planerfragebogen, Kapitel 4 Zuschlagskriterien“ präzisiert. 
 
Zuschlagskriterien: Gewichtung: 
  
ZK 1: Honorar 30%  
  
ZK 2: Zugang zur Aufgabe  50%  
  
ZK 3: Referenzauftrag Schlüsselperson Gesamtleiter/ Architekt bzw.  
Schlüsselpersonen Gesamtleiter/ Architekt Planung und Gesamtleiter/ 
Architekt Ausführung/ Bauleitung 

20%  

1.10.1 Bewertung der ZK 

Die Bewertung wird nach folgendem Rechenschema ermittelt, wobei die maximal mögliche Ge-
samtbewertung 500 Punkte (Note 5 für jedes Zuschlagskriterium) beträgt. Zur Vergabe vorge-
schlagen wird das Angebot, welches aufgrund der Auswertung der Zuschlagskriterien die beste 
Gesamtbewertung erzielt. 
 

Zuschlagskriterien ZK 
Note 
(1) 

Gewichtung 
(2) 

Nutzwertpunkte 
(3)= (1) x (2) 

ZK 1 max. 5 30% 150 

ZK 2 max. 5 50% 250 

ZK 3 max. 5 20% 100 

Summe  100% 500 
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Für die Bewertung der Qualitätskriterien gilt die nachstehende Notenskala, welche sich am Grad 
der Zielerreichung orientiert. Beim Zuschlagskriterium „Zugang zur Aufgabe“ werden auch halbe 
Noten vergeben. 
 

Note Bezogen auf Erfüllung des Kriteriums Bezogen auf Qualität der Angaben 

0 Nicht beurteilbar Keine Angaben 

1 Sehr schlechte Erfüllung  Ungenügende, unvollständige Angaben 

2 Schlechte Erfüllung Angaben ohne ausreichenden Bezug zum Projekt 

3 Normale, durchschnittliche Erfüllung  
Durchschnittliche Qualität, den Anforderungen 
entsprechend 

4 Gute Erfüllung Qualitativ sehr gut 

5 Sehr gute Erfüllung  
Qualitativ ausgezeichnet, sehr grosser Beitrag zur 
Zielerreichung 

 
 
Die Note zur Bewertung des Angebotspreises wird mit dem KBOB-Preisbewertungsmodell ermit-
telt: 

5

4

3

2

1

0

175% 200%

Preis in % des tiefsten Angebotes

N
o

te
 f
ü

r 
d

e
n
 P

re
is

150%100%

 
Eckwerte (Preisnote auf eine Kommastelle gerundet): 
− Maximalnote für das tiefste gültige Angebot 
− Note 0 bei 175% des tiefsten gültigen Angebots und für alle höheren Angebote. 

 

1.11 Beurteilungsgremium 

Eigentümervertretung, Marius Keller, Portfoliomanager, IBS 
Nutzervertretung, Stephan Hug, Abteilungsleiter Raum & Anlagen, ED 
Bauherrenvertretung, Sabine Schärer, Leiterin Abteilung für Schulen, S&A-H 
Externe Fachperson 1, Rebekka Brandenberger Denkmalpflege  
Externe Fachperson 2, Dietrich Lohmann/BSA Architekt 
Vorprüfung, Katja Forsberg, PM Abteilung für Schulen, S&A-H 
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2. Vertragsgegenstand  

2.1 Projektdefinition 

2.1.1 Projektkurzbeschrieb 

Das Schulhaus Niederholz, erbaut vom Architekten Fritz Beckmann in den Jahren 1946-48 und 
erweitert in den Jahren 1950-51 Aufgrund von steigenden Schülerzahlen wurde der Schulstandort 
Niederholz 1946, 1950 und 1993 mit temporären Schulbauten (rote Holzpavillons) erweitert.  
 

Im Jahre 2003 wurde das Schulgebäude inkl. Hauswartsgebäude ins Inventar der schützenswer-
ten Bauten aufgenommen. Derzeit wird das ehemalige Primarschulhaus und die temporären 
Schulbauten als Schule für Brückenangebote (10. Schuljahr) und Praxis Plus (Unterstützungsan-
gebot) genutzt. Das Hauswartsgebäude ist privat vermietet und steht der Schule nicht zur Verfü-
gung. 
 

Der Schulbetrieb soll sich mittelfristig auf den Hauptbau konzentrieren und die temporären Schul-
bauten sollen rückgebaut werden. Zu diesem Zweck soll das Nutzungsangebot mittels Aufsto-
ckung und/oder Dachausbau erweitert werden. Gleichzeitig soll das Gebäude umfassend saniert 
werden.  
 

Dabei werden Anpassungen an die Schulreform, die Implementierung der Harmos-
Raumstandards, Nutzungsänderungen und Verdichtung, betriebliche Verbesserungen, Anpas-
sungen an neue Sicherheitsauflagen, Unterhaltsarbeiten und Ergänzungen im Aussenraum vor-
gesehen. Die Fassade des benachbarten Hauswartsgebäudes wird in die Gesamtsanierung ein-
bezogen. Die sanitären Einrichtungen im Hauptgebäude wurden 2009 saniert und sind nicht 
Bestandteil der Gesamtsanierung.  
 

Die temporären Schulbauten werden während der Gesamtsanierung als Provisorium für den 
Schulbetrieb genutzt und sind während der Realisierung in die schulische Infrastruktur einzube-
ziehen. Nach der Gesamtsanierung stehen diese nicht mehr für den Schulbetrieb zur Verfügung, 
werden rückgebaut und andernorts platziert. 
Der bestehende Baumbestand ist gem. den Vorgaben des Baumschutzes in die Sanierung der 
Aussenanlagen miteinzubeziehen. 
 

Siehe detaillierten Projektbeschrieb im Projektpflichtenheft/ Ordner 05. 

2.1.2 Projektziele 

Übergeordnetes Ziel der Baumassnahmen ist die Deckung der Raumbedürfnisse der Schule für 
Brückenangebot und Praxis Plus. Die Basis dafür ist das Raumlayout und die Raumstandards 
des Erziehungsdepartements, sowie die Raumstandards und technischen Richtlinien des BVDs. 
 

Die Bauarbeiten werden in Etappen  teilweise unter laufendem Betrieb stattfinden. Arbeiten mit 
Gefahrenpotential für die Nutzer und mit starken Lärm- und Staubimmissionen sind in den Schul-
ferienzeiten vorzusehen.  
 
Das Projekt soll folgende Anforderungen erfüllen: 

- Umbau und Sanierung auf Basis des Raumlayouts des Erziehungsdepartements 
- Verdichtung des Schulstandorts aufgrund des geplanten Rückbaus der roten Holzpavil-

lons: Dachausbau des Hauptgebäudes und Aufstockung des Seitentrakts 
- Umsetzung pädagogischer und betrieblicher Zielsetzungen in architektonische und ge-

bäudetechnische Konzepte 
- Sorgfalt im Umgang mit der schützenswerten Bausubstanz (Denkmalpflegeinventar) 
- Massnahmen für den Werterhalt und für die Betriebstauglichkeit durch Anpassen des Ge-

bäudes an die vorgegebenen Standards, gesetzlichen Vorgaben und Nutzerbedürfnisse 
- Wirtschaftlichkeit von Investitionen und Betrieb: das Kostenziel liegt bei 14.5 Mio. CHF 

exkl. MwSt. für BKP 1-4 
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- Optimierung der Betriebs- und Wartungskosten 
- Nachhaltigkeit sowohl bei der Wahl der Materialien und der Konstruktion, als auch im Hin-

blick auf den zukünftigen Energieverbrauch 
- Einhaltung des Meilensteins Ende Juni 2022: bereinigtes und genehmigtes Bauprojekt  
- Einhaltung des Meilensteins Anfang Juli 2022: Antrag Baukredit 
- Etappierung der Baumassnahmen, Hauptbaumassnahmen in den Schulferien 

Termingerechte Fertigstellung im 4.Q 2025 nach Vorgaben des Nutzers und unter Einhaltung des 
vorgegebenen Kostenrahmens und Qualitätsansprüchen 

2.2 Leistungen des Beauftragten 

2.2.1 Leistungsumfang 

Den Leistungsumfang entnehmen Sie bitte dem dieser Ausschreibung beiliegenden Vorabzug 
des KBOB-Vertrages. 

2.2.2 Leistungsvereinbarung und übertragene Teilphasen 

Die Leistungsvereinbarungen und übertragene Teilphasen entnehmen Sie bitte dem dieser Aus-
schreibung beiliegenden Vorabzug des KBOB-Vertrages. 
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3. Angebot 
 
Alle Dokumente sind in Papier- und Datenform (USB-Stick) abzugeben. Die digitalen Dokumente 
von ZK 2 sind zu anonymisieren. Ein vollständiges Angebot umfasst folgende Dokumente: 
 
Nr. Dokumentenbezeichnung Formvorschriften Kuvert  

1. Angebotsdeckblatt Vorlage DIN A4 1 
2. Planerfragebogen Vorlage DIN A4 1 
3. Allg. Teilnahmebedingung, GAV Vorlage DIN A4 1 
4. Eignungsnachweise Inhalte und Darstellung gem. Planerfrage-

bogen 
1 

5. Zuschlagskriterium 1 Inhalte und Darstellung gem. Planerfrage-
bogen 

1 

6. Zuschlagskriterium 2 Inhalte und Darstellung gem. Planerfrage-
bogen 

2 

7. Zuschlagskriterium 3 Inhalte und Darstellung gem. Planerfrage-
bogen 

1 

8. Verfasserangaben Verschlossener Umschlag 3 in 
Kuvert 2 
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4. Dokumente der Ausschreibung 
 
Die Ausschreibungsunterlagen bestehen aus den nachfolgend aufgelisteten Dokumenten: 
 

Nr. Dokumentbezeichnung Datei Format Bemerkung 

00 Planerausschreibung PDF DIN A4 Version vom 23.09.2020 

01 Angebotsdokumente    

01.01 Vorlage Angebotsdeckblatt Word DIN A4 Vom Anbieter auszufüllen 
Kuvert 1 

01.02 Nachweis der Einhaltung von §§ 5 + 6 
Beschaffungsgesetz: GAV-Bestätigung  

Word DIN A4 Vom Anbieter auszufüllen 
Kuvert 1 

02 Planerfragebogen    

02.01 Vorlage Planerfragebogen, 2_3505 Word DIN A4 Vom Anbieter auszufüllen 
Kuvert 1 

02.02 EN1 und EN2: Referenzauftrag, max. je 
2 A3-Blätter 

PDF DIN A3 Vom Anbieter beizulegen 
Kuvert 1 

02.03 ZK2: Zugang zur Aufgabe, max. 4 A3-
Blätter mit separatem anonymisierten 
USB-Stick  

PDF DIN A3 Vom Anbieter beizulegen 
Kuvert 2 

02.04 Verfasserangaben (Vorlage Planerfra-
gebogen, 2_3505, S.3-6) 

Word DIN A4 Vom Anbieter beizulegen im 
verschlossenen Kuvert 3 im 
Kuvert 2 

02.05 ZK3: Referenzauftrag Schlüsselperson, 
max. 2 A3-Blätter 

PDF DIN A3 Vom Anbieter beizulegen 
Kuvert 1 

03 Honorarangebot    

03.01 ZK1: Vorlage Honorarofferte Planerauf-
träge, 2_3102 

Excel 
PDF 

DIN A3 
Vom Anbieter auszufüllen, 
Kuvert 1 

04 KBOB Mustervertrag    

04.01 KBOB-Planervertrag (Entwurf) mit AVB 
Leistungstabelle und allen Beilagen, 
2_3407 

PDF DIN A4 Vom Anbieter zu unterzeich-
nen 
Kuvert 1 

05 Projektpflichtenheft    

05.01 Projektpflichtenheft, 0_6001 PDF DIN A4 Version vom 21.09.2020 

05.02 Raumprogramm ED (Vorlage) Excel 
PDF 

DIN A4 
Vom Anbieter auszufüllen, 
Kuvert 2 

05.03 Layout ED PDF DIN A3  

06 Machbarkeitsstudie    

06.01 Zusammenfassung Machbarkeitsstudie    

 06_01 NIE 200703 Machbarkeitsstudie PDF DIN A3  

06.02 Denkmalpflegerische Beurteilung    

 
06_02 NIE 200326 Denkmalpflegerische 
Beurteilung  

PDF DIN A4  

06.03 Bericht Fachstelle Sicherheit/ED    

 
06_03 NIE 191216 ED FS Sicher-
heit_Massnahmenbericht  

PDF DIN A4  

06.04 Berichte Fachplaner    
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06.04.01 Bauingenieur BKP 292    

 
06_04_01_01 NIE 200624 Erdbebenun-
tersuchung 

PDF DIN A4  

 
06_04_01_02 NIE 200629 Machbarkeits-
studie DG Bauing 

PDF DIN A4 Mit Vertiefung Dachgeschoss 

06.04.02 Elektroingenieur BKP 293    

 
06_04_02_01 NIE 200207 MBKS Elektro 
Beschrieb 

PDF DIN A4 Ohne Vertiefung Dachgeschoss 

 
06_04_02_02 NIE 200212 MBKS Elektro 
Installationskonzept UG-EG-OG 

PDF DIN A3 Ohne Vertiefung Dachgeschoss 

 
06_04_02_03 NIE 200212 MBKS Elektro 
Installationskonzept Schnitt 

PDF DIN A3 Ohne Vertiefung Dachgeschoss 

06.04.03 HLS-Planer BKP 294_295    

 
06_04_03_01 NIE 200318 Machbarkeits-
studie HLS 

PDF DIN A4 Ohne Vertiefung Dachgeschoss 

 06_04_03_02 NIE 200318 Konzept HLS PDF DIN A3 Ohne Vertiefung Dachgeschoss 

06.04.04 Bauphysik_Akustik BKP 296    

 
06_04_04 NIE 200427 Bericht Bauphysik 
Akustik 

PDF DIN A4 Ohne Vertiefung Dachgeschoss 

06.04.05 Brandschutz BKP 299    

 
06_04_05 NIE 200715 Brandschutz 
MBKS 

PDF DIN A3 Ohne Vertiefung Dachgeschoss 

07 Pläne Fotos Bestand    

07.01 Pläne    

07.01.01 Bestand Ausführungspläne PDF 
div. 
Formate 

15 Scans von Archiv-Plänen 
Grundrisse, Schnitte, Ansichten 

07.01.02 Bestand Werkleitungen Kanalisation    

 Werkleitungen, Radonlüftung  PDF 
div. 
Formate 

6 Pläne  

 Werkleitungen  DWG 
div. 
Formate 

3 Pläne 

07.01.03 Bestand Bauing     

 
07_01_03_01 Bestand Bauing Haupttrakt 
Nord 

PDF 
div. 
Formate 

17 Scans Statik-Pläne und De-
tails Haupttrakt Nord 

 
07_01_03_02 Bestand Bauing Seitentrakt 
Süd 

PDF 
div. 
Formate 

7 Scans Statik-Pläne und De-
tails Seitentrakt Süd 

07.01.04 Pläne MBKS    

 07_01_04_01 Pläne MBKS pdf    

 01 UG _ Machbarkeitsstudie PDF DIN A3  

 02 EG _ Machbarkeitsstudie PDF DIN A3  

 03 OG _ Machbarkeitsstudie PDF DIN A3  

 04 DG _ Machbarkeitsstudie PDF DIN A3  

 07_01_04_02 Pläne MBKS dwg    

 01 UG _ Machbarkeitsstudie DWG   

 02 EG _ Machbarkeitsstudie DWG   

 03 OG _ Machbarkeitsstudie DWG   

 04 DG _ Machbarkeitsstudie DWG   

 07_01_04_03 Layout MBKS dwg    
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 01 UG _ Machbarkeitsstudie DWG   

 02 EG _ Machbarkeitsstudie DWG   

 03 OG _ Machbarkeitsstudie DWG   

 04 DG _ Machbarkeitsstudie DWG   

07.02 Fotos    

07.02.01 Bestandesfotos  ©Denkmalpflege   

Nutzung nur für die Planeraus-
schreibung mit Abbildungsnach-
weis:  
© Kantonale Denkmalpflege Basel-
Stadt, Foto Kathrin Schulthess 

 07_02_01_01 UG JPG  9 Fotos 

 07_02_01_02 EG JPG  19 Fotos 

 07_02_01_03 OG1 JPG  8 Fotos 

 07_02_01_04 DG JPG  2 Fotos 

 07_02_01_05 Aussenfotos JPG  18 Fotos 

07.02.02 07_02_02 Fotos Bestand MBKS    

 07_02_02_04 UG JPG  158 Fotos 

 07_02_02_03 EG JPG  168 Fotos 

 07_02_02_02 OG1 JPG  210 Fotos 

 07_02_02_01 DG JPG  36 Fotos 

 07_02_02_05 Fassade West Strasse JPG  43 Fotos 

 07_02_02_06 Fassade Ost Hof JPG  32 Fotos 

 07_02_02_07 Unterstand Hof JPG  20 Fotos 

08 CAD CAFM Richtlinien BS    

 Anleitung CAD-Richtlinie 0_9101 PDF DIN A4  

 CAD-Richtlinie 2_3410 PDF DIN A4  

 
Richtlinie_Bauwerksdokumentation 
2_3412 

   

 CAFM Richtlinie IBS PDF DIN A4  

 Layerstruktur S&A-H, IBS PDF DIN A4  

09 Raumstandards und Richtlinien ED    

 2019_07_19_Beschriftungskonzept PDF DIN A4  

 Raumstandards Sekundarschulen 2012 PDF DIN A4  

 
Raumstandards Sekundarschulen 
2012_Anhang 1 

PDF DIN A3  

 
Merkblatt Schlüssel für Steuerungs- und 
Aufzugsanlagen  

PDF DIN A4  

 Merkblatt ZuKo Voraussetzungen  PDF DIN A4  

 Richtlinie Abfalleimer selbstlöschend  PDF DIN A4  

 Richtlinie bfu Geländer Brüstungen PDF DIN A4  

 
Richtlinie Brandfallsteuerung Schulen 
2019 

PDF DIN A4  

 Richtlinie Brennofen PDF DIN A4  

 Richtlinie Dreh- und Schlüsselschalter  PDF DIN A4  
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 Richtlinie FL LD FW-Pläne Notfall-Plakate PDF DIN A4  

 Richtlinie Garderoben  PDF DIN A4  

 Richtlinie Hartlöt- und Schweissanlagen    

 Richtlinie Kontaktpunkt + Plankasten ED PDF DIN A4  

 
Richtlinie Nutzung von Flucht- und Ver-
kehrswegen in Schulbauten 

PDF DIN A4  

 
Richtlinie Raumschliessung Anforderun-
gen 

PDF DIN A4  

 Richtlinie Steckdosen mit Shutter PDF DIN A4  

 Richtlinie Zivil genutzte Schutzbauten    

10 Vorgaben BVD/ S&A-H     

 Nachhaltiges Bauen 0_7101 PDF DIN A4  

 Baumschutz 0_7102 PDF DIN A4  

 Anleitung hindernisfreies Bauen 0_7104 PDF DIN A4  

 Schadstoffe, Altlasten 0_7151 PDF DIN A4  

 
Erdbebenertüchtigung bestehender Bau-
ten 0_7201 

PDF DIN A4 
 

 Merkblatt Brandschutz 0_7211 PDF DIN A4  

 
Merkblatt Geländer und Brüstungen 
0_7217 

PDF DIN A4 
 

 
Merkblatt Absturzsicherun-
gen_auf_Dächern 0_7219 

PDF DIN A4 
 

 Merkblatt Denkmalpflege 0_7231 PDF DIN A4  

 Merkblatt Pausenhofgestaltung 0_7271 PDF DIN A4  

 
Gebäude- und Raumbezeichnung 
0_7612 

PDF DIN A4  

 
2020-05-13_Schnittstellenregelung 
ED_DEF 

PDF DIN A3  

 ECO Vorgabenkatalog Modernisierung 
2016 

PDF DIN A4 
 

11 Vorgaben Gebäudetechnik BVD/ S&A-H     

 Merkblatt Danebs 0_7106 PDF DIN A4  

 Merkblatt Solaranlagen 0_7611 PDF DIN A4  

 Bezeichnungskonzept Elektro 0_7712 PDF DIN A4  

 Anleitung Elektrolegende 0_7713 PDF DIN A4  

 
Elektrolegende mit Prüfprotokoll (Vorlage) 
0_7714 

Excel   

 Gebäudeautomation 0_7721 PDF DIN A4  

 
Bezeichnungskonzept Gebäudeautomati-
on 0_7722 

PDF DIN A4  

 Heizung/Kälte 0_7751 PDF DIN A4  

 Lufttechnische Anlagen 0_7771 PDF DIN A4  

 Sanitär Richtlinie 0_7781 PDF DIN A4  

 Transportanlagen 0_7791 PDF DIN A4  

 
Leitfaden Gebäudetechnik Schulen 
0_7831 

PDF DIN A4 
In Überarbeitung, wird mit Vor-
projekt abgegeben 

 Raumstandards Gebäudetechnik Schulen PDF DIN A4 In Überarbeitung, wird mit Vor-
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Sek 1 projekt abgegeben 

 Multimedia Schulen 0_7841 PDF DIN A4  

 
Interne Alarmierungsanlage Schulen 
0_7842 

PDF DIN A4  

 EDV/Telefonie Schulen 0_7843 PDF DIN A4  

 
Anlagenspezifikation Schliessanlagen 
Schulen (Entwurf) 0_7844 

PDF DIN A4  

12 Finanzen Controlling     

 Übersicht Subventionen 0_8301 PDF DIN A4  

 Handhabung Reserven 0_8402 PDF DIN A4  

 Prüf- und Zahlungsfristen 0_8402 PDF DIN A4  

13 Grobterminplan     

13.01 Grobterminplan PDF DIN A4  

14 Submissionsvorgaben     

14.01 Ablauf_OV_Staatsvertragsbereich  PDF DIN A4  
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